
2. Tim. 3.16-17
Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur Lehre, zur Überführung, zur
Zurechtweisung, zur Unterweisung in der Gerechtigkeit,
17  damit der Mensch Gottes richtig sei, für jedes gute Werk ausgerüstet.

aus der Schlachter 2000
Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur Belehrung, zur Überführung, zur
Zurechtweisung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit,
17  damit der Mensch Gottes ganz zubereitet sei, zu jedem guten Werk völlig ausgerüstet.

alle Schrift von Gott eingegeben
das Wort Gottes ist keine menschliche Erfindung
es ist übernatürlich - auf einem höheren Niveau als unser Verstand
obige Schriftstelle widerlegt die Argumentation, das die Bibel ja von Menschen
geschrieben ist und deshalb auch mit menschlichen Fehlern behaftet ist

Die sieben Hauptmerkmale des Wortes Gottes

1. von Gott selbst eingegeben ( aus der Fußnote der Scofield Bibel mit der revidierten
Elberfelder Übersetzung: Jedes Wort der Heiligen Schrift ist inspiriert oder "von Gott
gehaucht" -griechisch: theopneustos-. Ohne die Intelligenz, die Individualität, den
literarischen Stil oder die persönlichen Gefühle der menschlichen Verfasser zu
beeinträchtigen, leitete Gott in übernatürlicher Weise das Niederschreiben der heiligen
Schriften, so dass sie in vollkommener Genauigkeit Seine allumfassende und unfehlbare
Offenbarung an den Menschen wiedergeben. Wenn Gott selbst die Schriften geschrieben
hätte, so wäre das geschriebene Wort nicht genauer und nicht von mehr Autorität
getragen, als es jetzt der Fall ist...
... Weil die Schriften inspiriert sind, sind sie von unbedingter Autorität und in den
ursprünglichen Worten ohne Irrtum, sie stellen also die unfehlbare Offenbarung Gottes
an den Menschen dar. 

das Wort Gottes ist die absolute Wahrheit
die höchste Autorität, das Maß der Dinge, vollkommen richtig und rein

2. zur Lehre / Belehrung
3. zur Überführung
4. zur Zurechtweisung
5. zur Unterweisung/Erziehung in der Gerechtigkeit
6. bereitet uns zu / bereitet uns vor
7. rüstet völlig aus zu guten Werken

Damit das Wort Gottes in seiner umfassenden und vollkommenen Art  und Weise in
uns wirken kann, ist es Grundvoraussetzung, es als die absolute Wahrheit, eben von

Gott selbst eingegeben, anzuerkennen!
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Wirkungen und Einfluss des geschriebenen Wort Gottes auf unser Leben nach Psalm 119:

1. es macht glücklich
Psalm 119.1: Glücklich sind, die im Weg untadelig sind, die im Gesetz des HERRN wandeln.

2. wir werden nicht beschämt
V 6: Dann werde ich nicht beschämt werden, wenn ich beachte alle deine Gebote.

3. es hält uns rein
V 9: Wodurch hält ein Jüngling seinen Pfad rein? Indem er sich bewahrt nach deinem Wort.

4. es hilft uns, nicht zu sündigen
V 11: In meinem Herzen habe ich dein Wort verwahrt, damit ich nicht gegen dich sündige.

5. es gibt uns unvergängliche und von Umständen unabhängige Freude
V 14: An dem Weg deiner Zeugnisse habe ich Freude, mehr als an allem Reichtum.

6. es hilft uns, unsere Lust am Herrn zu kultivieren
V 16: An deinen Satzungen habe ich meine Lust. Dein Wort vergesse ich nicht.
143: Deine Gebote sind meine Lust.

7. es öffnet unsere geistlichen Augen für die übernatürliche Größe Gottes
V 18: Öffne meine Augen, damit ich schaue die Wunder aus deinem Gesetz.

8. es befreit uns von Hohn, Verachtung, Ungerechtigkeit
V 22-23: Wälze von mir Hohn und Verachtung! Denn deine Zeugnisse habe ich bewahrt.
23 ¶  Sitzen auch Oberste und verhandeln gegen mich, dein Knecht sinnt nach über deine
Ordnungen.

9. es gibt uns Rat
V 24: Deine Zeugnisse sind auch meine Lust, meine Ratgeber sind sie.

10. es belebt uns, richtet uns wieder auf
V 25: Am Staub klebt meine Seele. Belebe mich nach deinem Wort!
V 28: Keinen Schlaf findet meine Seele vor Kummer. Richte mich auf nach deinem Wort!

11. es bewahrt uns vor falschen, lügnerischen Wegen
V 29: Halte fern von mir den Weg der Lüge, und gewähre mir dein Gesetz!

12. hilft uns, den richtigen Weg zu wählen
V 30: Den Weg der Treue habe ich erwählt, ich habe vor mich gestellt deine Bestimmungen.
101 ¶  Von jedem bösen Pfad habe ich meine Füße zurückgehalten, damit ich dein Wort
bewahre.

13. es macht unser Herz weit, gibt uns weiten Raum
V 32: Den Weg deiner Gebote werde ich laufen, denn du machst mir das Herz weit.
V 44-45: Halten will ich dein Gesetz beständig, immer und ewig.
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45 ¶  Und ich werde wandeln in weitem Raum, denn nach deinen Vorschriften habe ich
geforscht.

14. gibt uns Mut zum Zeugnis, zum Zeugnis vor Regierenden
V 46-47: Vor Königen will ich reden von deinen Zeugnissen und mich nicht schämen.
47  Ich habe meine Lust an deinen Geboten, die ich liebe,

15. gibt uns Trost im Elend
V 50: Dies ist mein Trost in meinem Elend, dass deine Zusage mich belebt hat.

16. durch sein Wort können wir uns trösten
V 52: Ich gedachte, HERR, deiner Bestimmungen von alters her, und ich tröstete mich.

17. bringt uns in echte Einheit mit allen Geschwistern, die sein Wort in gleicher 
Weise anerkennen

V 63: Ich bin der Gefährte aller, die dich fürchten, derer, die deine Vorschriften einhalten

18. es lehrt uns Einsicht und Erkenntnis
V 66: Gute Einsicht und Erkenntnis lehre mich! Denn ich habe deinen Geboten geglaubt.
104  Aus deinen Vorschriften empfange ich Einsicht.
130 ¶  Die Eröffnung deiner Worte leuchtet, sie gibt Einsicht den Einfältigen.

19. es hilft uns, uns zu demütigen und Demütigung annehmen zu können
V 71: Es war gut für mich, daß ich gedemütigt wurde, damit ich deine Ordnungen lernte.

20. hilft uns, den Einfluss des Mammon aus unserem Leben fern zu halten
V 72: Lieber ist mir das Gesetz deines Mundes als Tausende von Gold– und Silberstücken.

21. lässt uns Gottes Gerechtigkeit und Treue erkennen und erfahren
V 75: Ich habe erkannt, HERR, daß deine Gerichte Gerechtigkeit sind und daß du mich in
Treue gedemütigt hast.

22. gibt der Erbarmung, der Gnade Gottes Raum in unserem Leben
V 77: Laß deine Erbarmungen über mich kommen, daß ich lebe. Denn dein Gesetz ist meine
Lust.
156 Deiner Erbarmungen sind viele, HERR. Belebe mich nach deinen Bestimmungen!

23. lässt alle beschämt sein, die uns lügnerisch bedrücken (Dämonen)
V 78: Laß beschämt werden die Übermütigen, die mich lügnerisch bedrücken. <Ich> denke
über deine Vorschriften nach.

24. lässt uns untadelig leben, bewahrt uns vor Schande
V 80: Laß mein Herz untadelig sein in deinen Ordnungen, damit ich nicht in Schande
komme.

25. es steht fest in Ewigkeit
V 89-91: In Ewigkeit, HERR, steht dein Wort fest in den Himmeln. 90  Von Geschlecht zu
Geschlecht währt deine Treue. Du hast die Erde gegründet, und sie steht.
91  Nach deinen Ordnungen bestehen sie bis heute, denn alles ist dir dienstbar.
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26. es macht uns weiser als unsere Feinde (unser geistlicher Kampf) Eph.6/10
V 98: Dein Gebot macht mich weiser als meine Feinde. Denn ewig ist es mein! 99  
Verständiger bin ich als alle meine Lehrer. Denn deine Zeugnisse sind mein Überlegen.
100  Einsichtiger als Greise bin ich. Denn deine Vorschriften habe ich gehalten.

27. es ist süß, mehr als Honig, es tut uns gut
V 103: Wie süß sind meinem Gaumen deine Worte, mehr als Honig meinem Mund!

28. es gibt uns Orientierung, zeigt uns den Weg
V 105: Eine Leuchte für meinen Fuß ist dein Wort, ein Licht für meinen Pfad.

29. es lässt uns unser ewiges Erbe erkennen
V 111: Deine Zeugnisse sind mein Erbe für ewig, denn die Freude meines Herzens sind sie.

30. es ist unser Lohn
V 112: Ich habe mein Herz geneigt, deine Ordnungen zu tun. Für ewig ist der Lohn!

31. es ist unser Schutz und unser Schild / Bewahrung
V 114: Mein Schutz und mein Schild bist du. Auf dein Wort hoffe ich.

32. durch die Liebe zu seinem Wort wird uns Sieg, Errettung, Schutz zuteil; Jak. 4.7 
+ 1. Pet. 5.8-9

V 115-119: Weicht von mir, ihr Übeltäter, ich will die Gebote meines Gottes halten!
116 ¶  Stütze mich nach deiner Zusage, so werde ich leben. Laß mich nicht beschämt werden
in meiner Hoffnung!
117  Stütze mich, daß ich gerettet werde. Und ich will beständig auf deine Ordnungen
schauen.
118 ¶  Abgewiesen hast du alle, die von deinen Ordnungen abirren. Denn Lüge ist ihr Sinnen.
119  Wie Schlacken hast du hinweggeräumt alle Gottlosen des Landes, darum liebe ich deine
Zeugnisse.

33. die Liebe zu seinem Wort gibt uns ein Anrecht auf die Zuwendung Gottes
V 131-132: Ich habe meinen Mund weit aufgetan und gelechzt, denn ich sehne mich nach
deinen Geboten.
132 ¶  Wende dich zu mir und sei mir gnädig nach dem Anrecht derer, die deinen Namen
lieben!

34. es ist die absolute Wahrheit, die Summe des Wortes! (also nicht einzelne Teile 
überbetont oder hervorgehoben -Extremlehren- , sondern die Gesamtheit)

V 160: Die Summe deines Wortes ist Wahrheit, und jedes Urteil deiner Gerechtigkeit währt
ewig.

35. wir haben großen Frieden
V 165: Großen Frieden haben die, die dein Gesetz lieben. Sie trifft kein Straucheln. 

36. Gottes Hand kommt mir zu Hilfe
V 173: Laß deine Hand mir zur Hilfe kommen! Denn ich habe deine Vorschriften erwählt.
174  Ich sehne mich nach deiner Hilfe, HERR! Dein Gesetz ist meine Lust.
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Was können wir über den Umgang mit dem Wort Gottes aus Psalm 119 lernen?

1. Wir sollen sein Wort lieben!

Psalmen 119:47  Ich habe meine Lust an deinen Geboten, die ich liebe,
Psalmen 119:97  Wie liebe ich dein Gesetz! Es ist mein Nachdenken den ganzen Tag.
Psalmen 119:113  Die Gemeinen hasse ich, aber ich liebe dein Gesetz.
Psalmen 119:119  Wie Schlacken hast du hinweggeräumt alle Gottlosen des Landes, darum
liebe ich deine Zeugnisse.
Psalmen 119:127  Darum liebe ich deine Gebote mehr als Gold und Feingold.
Psalmen 119:163  Lüge hasse und verabscheue ich. Dein Gesetz liebe ich.
Psalmen 119:167  Meine Seele hat deine Zeugnisse befolgt, und ich liebe sie sehr.
Psalmen 119:140  Wohlgeläutert ist dein Wort, dein Knecht hat es lieb.
Psalmen 119:136  Wasserbäche fließen herab aus meinen Augen, weil man dein Gesetz nicht
hält.
Psalmen 119:48  und werde meine Hände aufheben zu deinen Geboten, die ich lieb habe.
Und über deine Ordnungen will ich nachdenken.
Psalmen 119:159  Sieh, daß ich deine Vorschriften lieb habe. Nach deiner Gnade, HERR,
belebe mich!

2. Wir sollen sein Wort bewahren!

Psalmen 119:2  Glücklich sind, die seine Zeugnisse bewahren, die ihn von ganzem Herzen
suchen.
Psalmen 119:33  Lehre mich, HERR, den Weg deiner Ordnungen, und ich will ihn bewahren
bis ans Ende.
Psalmen 119:34  Gib mir Einsicht, und ich will dein Gesetz bewahren und es halten von
ganzem Herzen.
Psalmen 119:57  Mein Teil ist der HERR! Ich habe versprochen, deine Worte zu bewahren.
Psalmen 119:88  Belebe mich nach deiner Gnade, und ich werde bewahren das Zeugnis
deines Mundes.
Psalmen 119:106  Ich habe geschworen und halte es aufrecht, die Bestimmungen deiner
Gerechtigkeit zu bewahren.
Psalmen 119:146  Zu dir habe ich gerufen: Rette mich! Ich will deine Zeugnisse bewahren.

3.  Wir sollen danach trachten, sein Wort zu verstehen!

Psalmen 119:27  Laß mich verstehen den Weg deiner Vorschriften. Sinnen will ich über
deine Wunder.
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4. Wir sollen sein Wort sprechen, bekennen, proklamieren - es soll aus unserem 
Mund kommen!

Psalmen 119:13  Mit meinen Lippen habe ich erzählt alle Bestimmungen deines Mundes.
Psalmen 119:171  Meine Lippen sollen Lob hervorströmen lassen, denn du lehrst mich deine
Ordnungen.
Psalmen 119:103  Wie süß sind meinem Gaumen deine Worte, mehr als Honig meinem
Mund!
Psalmen 119:131  Ich habe meinen Mund weit aufgetan und gelechzt, denn ich sehne mich
nach deinen Geboten.
Psalmen 119:172  Meine Zunge soll dein Wort besingen. Denn alle deine Gebote sind
Gerechtigkeit.

5. Wir sollen über sein Wort nachdenken, meditieren, es soll in unseren Gedanken 
sein!

Psalmen 119:48  und werde meine Hände aufheben zu deinen Geboten, die ich lieb habe.
Und über deine Ordnungen will ich nachdenken.
Psalmen 119:97  Wie liebe ich dein Gesetz! Es ist mein Nachdenken den ganzen Tag.
Psalmen 119:148  Meine Augen sind den Nachtwachen zuvorgekommen, um nachzudenken
über dein Wort.
27  Laß mich verstehen den Weg deiner Vorschriften. Sinnen will ich über deine Wunder.

6. Wir sollen beständig und regelmäßig, eifrig mit seinem Wort beschäftigt sein!

Psalmen 119:62  Um Mitternacht stehe ich auf, um dich zu preisen wegen der Bestimmungen
deiner Gerechtigkeit.
Psalmen 119:48  und werde meine Hände aufheben zu deinen Geboten, die ich lieb habe.
Und über deine Ordnungen will ich nachdenken.
Psalmen 119:97  Wie liebe ich dein Gesetz! Es ist mein Nachdenken den ganzen Tag.
Psalmen 119:147  Der Morgendämmerung bin ich zuvorgekommen und habe um Hilfe
gerufen. Auf deine Worte habe ich gehofft.
148  Meine Augen sind den Nachtwachen zuvorgekommen, um nachzudenken über dein
Wort.
Psalmen 119:164  Siebenmal am Tag lobe ich dich wegen der Bestimmungen deiner
Gerechtigkeit.
Psalmen 119:139  Verzehrt hat mich mein Eifer, denn meine Bedränger haben deine Worte
vergessen.
Psalmen 119:4  <Du> hast deine Vorschriften geboten, daß man sie eifrig beobachte.
20 ¶  Meine Seele zermürbt sich vor Verlangen nach deinen Bestimmungen zu aller Zeit.

7. Wir sollen sein Wort lernen!

Psalmen 119:7  Ich will dich preisen mit aufrichtigem Herzen, wenn ich gelernt habe die
Bestimmungen deiner Gerechtigkeit.
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Psalmen 119:73  Deine Hände haben mich gemacht und bereitet. Gib mir Einsicht, ich will
deine Gebote lernen.
Psalmen 119:71  Es war gut für mich, daß ich gedemütigt wurde, damit ich deine Ordnungen
lernte.

8. Wir sollen sein Wort nicht vergessen!

Psalmen 119:16  An deinen Satzungen habe ich meine Lust. Dein Wort vergesse ich nicht.
Psalmen 119:61  Stricke der Gottlosen haben mich umgeben. Dein Gesetz habe ich nicht
vergessen.
Psalmen 119:83  Denn wie ein Schlauch im Rauch bin ich. Deine Ordnungen habe ich nicht
vergessen.
Psalmen 119:93  Ewig werde ich deine Vorschriften nicht vergessen, denn durch sie hast du
mich belebt.
Psalmen 119:109  Mein Leben ist ständig in meiner Hand, aber dein Gesetz habe ich nicht
vergessen.
Psalmen 119:139  Verzehrt hat mich mein Eifer, denn meine Bedränger haben deine Worte
vergessen.
Psalmen 119:141  Gering bin ich und verachtet. Deine Vorschriften habe ich nicht vergessen.
Psalmen 119:153  Sieh mein Elend an und errette mich! Denn dein Gesetz habe ich nicht
vergessen.
Psalmen 119:176  Ich bin umhergeirrt wie ein verlorengegangenes Schaf. Suche deinen
Knecht! Denn ich habe deine Gebote nicht vergessen.

9. Wir sollen sein Wort und damit den richtigen Weg erwählen!

Psalmen 119:30  Den Weg der Treue habe ich erwählt, ich habe vor mich gestellt deine
Bestimmungen.
Psalmen 119:173  Laß deine Hand mir zur Hilfe kommen! Denn ich habe deine Vorschriften
erwählt.

10. Wir sollen sein Wort halten!

Psalmen 119:5  Oh, daß doch meine Wege beständig wären, um deine Ordnungen zu halten!
Psalmen 119:8  Deine Ordnungen will ich halten. Verlaß mich nicht ganz und gar!
Psalmen 119:17  Tue Gutes an deinem Knecht, so werde ich leben. Ich will dein Wort halten!
Psalmen 119:34  Gib mir Einsicht, und ich will dein Gesetz bewahren und es halten von
ganzem Herzen.
Psalmen 119:44  Halten will ich dein Gesetz beständig, immer und ewig.
Psalmen 119:60  Ich bin geeilt und habe nicht gezögert, deine Gebote zu halten.
Psalmen 119:84  Wieviele werden der Tage deines Knechts sein? Wann wirst du Gericht
halten über meine Verfolger?
Psalmen 119:115  Weicht von mir, ihr Übeltäter, ich will die Gebote meines Gottes halten!
Psalmen 119:145  Von ganzem Herzen habe ich gerufen: Erhöre mich, HERR! Ich will deine
Ordnungen halten.
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11. Wir sollen auf sein Wort vertrauen!

Psalmen 119:42  damit ich meinem Lästerer ein Wort antworten kann. Denn ich vertraue auf
dein Wort.
Psalmen 119:87  Wenig fehlte, so hätten sie mich vernichtet im Land. <Ich> aber, ich habe
deine Vorschriften nicht verlassen.

12. Wir sollen in seinem Wort forschen!

Psalmen 119:45  Und ich werde wandeln in weitem Raum, denn nach deinen Vorschriften
habe ich geforscht.
Psalmen 119:2  Glücklich sind, die seine Zeugnisse bewahren, die ihn von ganzem Herzen
suchen.
Psalmen 119:155  Fern von den Gottlosen ist das Heil, denn nach deinen Ordnungen suchen
sie nicht.

13. Was "ich will"bezüglich des Wortes, unsere Entscheidung, unsere Aktivität:

Psalmen 119:7  Ich will dich preisen mit aufrichtigem Herzen, wenn ich gelernt habe die
Bestimmungen deiner Gerechtigkeit.
Psalmen 119:17  Tue Gutes an deinem Knecht, so werde ich leben. Ich will dein Wort halten!
Psalmen 119:33  Lehre mich, HERR, den Weg deiner Ordnungen, und ich will ihn bewahren
bis ans Ende.
Psalmen 119:34  Gib mir Einsicht, und ich will dein Gesetz bewahren und es halten von
ganzem Herzen.
Psalmen 119:73  Deine Hände haben mich gemacht und bereitet. Gib mir Einsicht, ich will
deine Gebote lernen.
Psalmen 119:115  Weicht von mir, ihr Übeltäter, ich will die Gebote meines Gottes halten!
Psalmen 119:117  Stütze mich, daß ich gerettet werde. Und ich will beständig auf deine
Ordnungen schauen.
Psalmen 119:134  Erlöse mich von der Bedrückung durch Menschen, und ich will deine
Vorschriften einhalten.
Psalmen 119:145  Von ganzem Herzen habe ich gerufen: Erhöre mich, HERR! Ich will deine
Ordnungen halten.
Psalmen 119:146  Zu dir habe ich gerufen: Rette mich! Ich will deine Zeugnisse bewahren.
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Jesus - das lebendige Wort Gottes
Johannes 1
1 ¶  Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott.
2  Dieses war im Anfang bei Gott.
3  Alles wurde durch dasselbe, und ohne dasselbe wurde auch nicht eines, das geworden ist.
4  In ihm war Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.
5 ¶  Und das Licht scheint in der Finsternis, und die Finsternis hat es nicht erfaßt.
6  Da war ein Mensch, von Gott gesandt, sein Name Johannes.
7  Dieser kam zum Zeugnis, daß er zeugte von dem Licht, damit alle durch ihn glaubten.
8  Er war nicht das Licht, sondern er kam, daß er zeugte von dem Licht.
9  Das war das wahrhaftige Licht, das, in die Welt kommend, jeden Menschen erleuchtet.
10  Er war in der Welt, und die Welt wurde durch ihn, und die Welt kannte ihn nicht.
11  Er kam in das Seine, und die Seinen nahmen ihn nicht an;
12  so viele ihn aber aufnahmen, denen gab er das Recht, Kinder Gottes zu werden, denen,
die an seinen Namen glauben;
13  die nicht aus Geblüt, auch nicht aus dem Willen des Fleisches, auch nicht aus dem Willen
des Mannes, sondern aus Gott geboren sind.
14  Und das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns, und wir haben seine Herrlichkeit
angeschaut, eine Herrlichkeit als eines Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

Demonstration der umfassenden und tiefen Weisheit im Wort Gottes

Gottes Heilsplan - offenbart in den Namen der ersten 10 Generationen von Adam bis
Noah

Namen aus 1. Mose 5 und ihre hebräische Bedeutung:

1. Adam
"aus roter Erde geformt" oder "aus Erde gebildeter Mensch"

2. Seth
"gesetzt", "bestimmt", "als Ersatz/stellvertretend geben", "Ersatz"

3. Enosch
"Mensch", oft auch als kollektiver Plural gebraucht: "die schwachen Menschen", "das
Menschengeschlecht"

4. Kenan
"gekauft", "losgekauft", "Lösegeld"

5. Mahalalel
"Gott lobend" oder "der Gott lobt" oder "Lob Gottes"
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6. Jared oder Jered
"kam herab/kommt herab" oder "der herabkam/herabkommt"

7. Henoch
"sich niederbeugen", sich niederlassen", sein Lager/seine Wohnstatt aufschlagen" im
weiteren Sinne: "Weihe", "Weihegeschenk", "Darbringung"

8. Methuschalach
"Wenn er stirbt, wird (es) geschickt/geschehen".
Nachdem er starb, schickte Gott die Sintflut! Sein Alter von 969 Jahren ist das längste in der
Bibel genannte Lebensalter, ein Sinnbild für Gottes übergroße Geduld, bevor er schließlich
ein Strafgericht schickte!

9. Lamech
"zuschlagen" abgeleitet von makah: das Schlagen Gottes

10. Noah
"Trost", "Tröster", "Erlösung" oder "Erlöser"

Zusammengesetzt ergibt sich folgender Satz:

"Ein Mensch - wurde/wird stellvertretend gegeben - der Menschheit - (als) Lösegeld - (zum)
Lobe Gottes - er kam/kommt (vom Himmel) herab - hat seine Wohnstatt (unter uns)
aufgeschlagen als Weihegeschenk - durch/mit seinem Tode wurde/wird geschickt - durch das
Schlagen Gottes - unser Trost/unsereErlösung"

Jesu Name bedeutet (Phil. 2.9)

Jeschua = "Je-" ist die Abkürzung für den heiligen Namen Gottes JHWH (2. Mose
3.14-15 "Ich bin der ich bin!")
= "schua" bestehend aus den hebräischen Buchstaben Jod, Schin, Ajin = siebenfältige
Bedeutung (gleich dem siebenarmigen Leuchter, der Menorah): hilft, heilt, rettet,
erlöst, befreit, macht glücklich, macht selig -d.h. auf ewig glücklich

Quelle:
Artikel von Wolfgang Schuler "Gottes Heilsplan -offenbart in den Namen der ersten
Generationen von Adam bis Noah" in der Ausgabe Nr.:35 der Zeitschrift "Israel heute" vom
August 2006
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Wie Jesus die Schriften erfüllte und nach ihnen lebte

Mt 1
21  Und sie wird einen Sohn gebären, und du sollst seinen Namen Jesus nennen; denn er wird
sein Volk erretten von seinen Sünden.
22  Dies alles geschah aber, damit erfüllt würde, was von dem Herrn geredet ist durch den
Propheten, der spricht:
23  «Siehe, die Jungfrau wird schwanger sein und einen Sohn gebären, und sie werden seinen
Namen Emmanuel nennen», was übersetzt ist: Gott mit uns.

Mt 2
14  Er aber stand auf, nahm das Kind und seine Mutter des Nachts zu sich und zog hin nach
Ägypten.
15  Und er war dort bis zum Tod des Herodes, damit erfüllt würde, was von dem Herrn
geredet ist durch den Propheten, der spricht: «Aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen.»

Mt 2
22  Als er aber hörte, daß Archelaus über Judäa herrschte anstelle seines Vaters Herodes,
fürchtete er sich, dahin zu gehen; und als er im Traum eine göttliche Weisung empfangen
hatte, zog er hin in die Gegenden von Galiläa
23  und kam und wohnte in einer Stadt, genannt Nazareth; damit erfüllt würde, was durch
die Propheten geredet ist: «Er wird Nazoräer genannt werden.»

Mt 4
13  und er verließ Nazareth und kam und wohnte in Kapernaum, das am See liegt, in dem
Gebiet von Sebulon und Naftali;
14  damit erfüllt würde, was durch den Propheten Jesaja geredet worden ist, der sagt:
15  «Land Sebulon und Land Naftali, gegen den See hin, jenseits des Jordan, Galiläa der
Nationen:
16  Das Volk, das in Finsternis saß, hat ein großes Licht gesehen, und denen, die im Land
und Schatten des Todes saßen, ist Licht aufgegangen.»
17  Von da an begann Jesus zu predigen und zu sagen: Tut Buße, denn das Reich der Himmel
ist nahe gekommen!

Mt 8
16  Als es aber Abend geworden war, brachten sie viele Besessene zu ihm; und er trieb die
Geister aus mit seinem Wort, und er heilte alle Leidenden,
17  damit erfüllt würde, was durch den Propheten Jesaja geredet ist, der spricht: «Er selbst
nahm unsere Schwachheiten und trug unsere Krankheiten.»

Mt 21
2  und sprach zu ihnen: Geht hin in das Dorf, das euch gegenüberliegt; und sogleich werdet
ihr eine Eselin angebunden finden und ein Fohlen bei ihr. Bindet sie los und führt sie zu mir!
3  Und wenn jemand etwas zu euch sagt, so sollt ihr sprechen: Der Herr braucht sie, und
sogleich wird er sie senden.
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4  Dies aber ist geschehen, damit erfüllt würde, was durch den Propheten geredet ist, der
spricht:
5  «Sagt der Tochter Zion: Siehe, dein König kommt zu dir, sanftmütig und auf einer Eselin
reitend, und zwar auf einem Fohlen, dem Jungen eines Lasttiers.»
6  Als aber die Jünger hingegangen waren und getan hatten, wie Jesus ihnen aufgetragen,
7  brachten sie die Eselin und das Fohlen und legten ihre Kleider auf sie, und er setzte sich
darauf.
33  Ein anderes Gleichnis redete er zu ihnen: Das Reich der Himmel gleicht einem Sauerteig,
den eine Frau nahm und unter drei Maß Mehl mengte, bis es ganz durchsäuert war.
34  Dies alles redete Jesus in Gleichnissen zu den Volksmengen, und ohne Gleichnis redete
er nichts zu ihnen,
35  damit erfüllt würde, was durch den Propheten geredet ist, der spricht: «Ich werde meinen
Mund öffnen in Gleichnissen; ich werde aussprechen, was von Grundlegung der Welt an
verborgen war.»

Mt 27
35  Nachdem sie ihn nun gekreuzigt hatten, teilten sie seine Kleider unter sich und warfen
das Los, damit erfüllt würde, was durch den Propheten gesagt ist: "Sie haben meine Kleider
unter sich geteilt, und das Los über mein Gewand geworfen".

abschließende weitere Schriftstellen aus dem NT:

Hebräer 4:12  Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes
zweischneidige Schwert und durchdringend bis zur Scheidung von Seele und Geist, sowohl
der Gelenke als auch des Markes, und ein Richter der Gedanken und Gesinnungen des
Herzens;

1 Petrus 1:23  Denn ihr seid wiedergeboren nicht aus vergänglichem Samen, sondern aus
unvergänglichem durch das lebendige und bleibende Wort Gottes.

1 Johannes 2:14  Ich habe euch geschrieben, Kinder, weil ihr den Vater erkannt habt. Ich
habe euch, Väter, geschrieben, weil ihr den erkannt habt, der von Anfang an ist. Ich habe
euch, ihr jungen Männer, geschrieben, weil ihr stark seid und das Wort Gottes in euch bleibt
und ihr den Bösen überwunden habt.

Off 22
18  Ich bezeuge jedem, der die Worte der Weissagung dieses Buches hört: Wenn jemand zu
diesen Dingen hinzufügt, so wird Gott ihm die Plagen hinzufügen, die in diesem Buch
geschrieben sind;
19  und wenn jemand von den Worten des Buches dieser Weissagung wegnimmt, so wird
Gott seinen Teil wegnehmen von dem Baum des Lebens und aus der heiligen Stadt, von
denen in diesem Buch geschrieben ist.
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